Aus Wiednia / den 1. Januar. 0 
NG Grichte . Hrn. dag für allen zu e 
3 Nu Gn. der Hr. groſſe Abgeſandte pa 
polnische Gevolmichtigee zu dene, 
Tractaken / den Frieden mit denen Türchen 9" 
troffen und ace folgender geſtalt :  ., 
1. Ubergeben die Türcken Ramieniet 
dem Stande wie es ſtehet / mit einer gt 


A 


und snugfarnen Spa an Web und DAN 
2, 


Sleißet es dey denen Gräntzen zu 
denen Tuͤrcken und Tartarn / wie ſelbige i 
ten Sigidmunds des Dritten toria 
ſten Aubrnckenv / PEE gegen worden. ben 
3. Wird alles dasjenige in der Poli se 
Krone Händen verbleiben / fo fie anietzo in 
Wallachey beſitzet. ed 

4. Renuntiiren die Tuͤrcken und T 


alen und jeden Anfoederumgen / Die fic Da 
konten / oder gehabt zu haben meynen / an 

Ukraine und an Podolien. wel 
F. Sollen dic freygebige Verehrung / che 


artavtl 


) 


— — — 


He die Kron Polen zuweilen denen Tartarn ge, 
ſhencket hat / ohne alle Vorbehalt abgeſchaffet 
ulld auffgehoben ſeyn. Im fall aber derer Zar: 
Hrn jemand mit Parkheyen in Pohlen ſolte 

fallen wollen / ſollen ſolche denen Hn, Hu, 
¡ Wien ausgegeben und fie desfals angeklaget 
ye abgeſraſſet werden würde aber efiva cin 

ul za oder Soltan ſolches zu thun ſich wei⸗ 
deren, fo fold derſelbe / wenn man ſich desfals 


haben / degradiret werden. 


ſten. Ki 
8 denen Venetianern Halt die Sache 


Hog. was hart / woruͤber der Kaͤyſerliche 


al. geſtöhret iſt. Denn geſtriges La. 
mt dem Bericht / daß die Tuͤrcken / wegen ih⸗ 


| 


ie Romania / Cabbara/ und Per 


— 


der Ottomanniſchen Pfotta wird beſchwe⸗ 
S 6. Soll Handel und Wandel von beyden 


* gs 
$ N weve / dee Verluſt 


bey s 
Rapınförderung die drey Feſtungen / nemlich 


za / nicht abtreten wollen / oder and 


eh 


mos Itige Oerter in Morea an die St tell 


ben wolten. 


Aus Lemberg vom 7. Januar. 


worn des anhaltenden boͤſen 


A | 
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"Se Su. bie Königl, Prien oft N 


E 


| ene 5 


ett 


si ung / von dannen ihre? ¿fic 
: in des au pone! bd Mi 


mr 


